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Senatsverwaltung für Wirtschaft, 
Energie und Betriebe 
 
 
 
Herrn Abgeordneten Jan Lehmann (SPD) 
über 
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin 
 
über Senatskanzlei - G Sen - 
 
 
 
A n t w o r t  

auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/10 299 
vom 06. Dezember 2021 
über U-Bahnen: Ist auch der Impfstatus unterirdisch? 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt: 
 
Vorbemerkung der Verwaltung: 
Die Schriftliche Anfrage betrifft überwiegend Sachverhalte, die der Senat nicht in eige-
ner Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl bemüht, Ihnen 
eine Antwort auf Ihre Anfrage zukommen zu lassen und hat daher die Berliner Ver-
kehrsbetriebe (BVG) um Stellungnahme gebeten, die dort in eigener Verantwortung 
erstellt und dem Senat übermittelt wurde. Sie wird in der Antwort an den entsprechend 
gekennzeichneten Stellen wiedergegeben. 

1. Wie hoch ist der Krankenstand bei den Triebfahrzeugführern der BVG im November und Dezember 
2021 im Vergleich zu den beiden Vorjahresmonaten und zur Zeit der beiden Monate vor zwei 
Jahren? 

 

Zu 1.: Die BVG übermittelt die folgenden, nach Monaten dokumentierten 
Gesundheitsquoten : 

 

 November 
2019   

Dezember 
2019  

in %  ohne kro(*) mit kro  ohne kro mit kro  

      
Fahrer/innen 
Omnibus 

 
88,8 86,6 90,0 87,3 

Fahrer/innen 
Straßenbahn 

 
89,9 88,0 91,1 89,1 

Fahrer/innen  
U-Bahn 

 
89,8 88,5 89,6 87,7 

Fahrer/innen  
BVG AöR 

 
89,2 87,1 90,2 87,8 

           

      

Fahrer/innen  
BT (**)-Omnisbus 

 
89,8 83,5 91,1 84,8 
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Fahrer/innen  
BT U-Bahn 

 
89,2 85,5 90,0 85,7 

Fahrer/innen  
BT GmbH  

 
89,7 83,7 90,9 84,9 

 
   November 

2020  

Dezember 
2020  

   ohne kro mit kro  ohne kro mit kro  

       
Fahrer/innen 
Bus 

  
89,4 87,2 90,4 88,2 

Fahrer/innen 
Straßenbahn 

  
90,0 88,3 91,3 89,4 

Fahrer/innen 
U-Bahn 

  
90,5 88,4 90,3 88,1 

Fahrer/innen 
BVG AöR 

  
89,7 87,6 90,6 88,5 

           

Fahrer/innen 
BT Bus 

  
90,2 83,4 91,1 84,9 

Fahrer/innen 
BT U-Bahn 

  
90,9 84,4 90,6 84,8 

Fahrer/innen 
BT GmbH 

  
90,3 83,7 91,1 84,9 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

. 
 
 
 
 
 
 

(*)  kro = Krank ohne Bezüge (Langzeiterkrankungen) 
(**) BT = Berlin Transport GmbH 
 
 

   November 
2021  

   ohne kro mit kro  

     
Fahrer/innen 
Bus 

  
86,8 84,9 

Fahrer/innen 
Straßenbahn 

  
88,9 87,5 

Fahrer/innen 
U-Bahn 

  
88,7 87,8 

Fahrer/innen 
BVG AöR 

  
87,5 85,8 

       

Fahrer/innen 
BT Bus 

  
88,1 81,7 

Fahrer/innen 
BT U-Bahn 

  
89,9 84,8 

Fahrer/innen 
BT GmbH 

  
88,3 82,2 
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Für den Monat Dezember 2021 sind noch keine Angaben verfügbar, da der Monat erst 
am Ende ausgewertet werden kann.  

Die Angaben der Gesundheitsquote zeigen, dass es 2021 keine signifikanten Mehr-
Erkrankungen beim Fahrpersonal im Vergleich zu den Vorjahren gibt. Die 
Vergleichszahlen 2019 - 2021 bewegen sich in einer normalen Spanne. 

Im Wesentlichen verzeichnet die BVG Langzeiterkrankungen und 
Erkältungserkrankungen, die um diese Jahreszeit nicht ungewöhnlich sind.  

 
2. Wann begann der aktuelle Krankenstand signifikant anzuwachsen? Wann rechnet der Senat mit 

einem Rückgang? 
 

Zu 2.: Die BVG teilt mit, dass kein wesentlicher Anstieg des Krankenstandes 
festzustellen ist.  
 
3. Wie hoch ist die Impf- und Genesen-Quote bei der BVG-Belegschaft sowie konkret beim 

Fahrpersonal? 
 

Zu 3.: Die BVG teilt mit, dass die Impfquote bei knapp über 80% liegt. Obwohl die 
Berliner Verkehrsbetriebe ein Querschnitt unserer Gesellschaft sind, sind die 
Inzidenzen dort niedriger als allgemein auf Bundes- und Landesebene. Was 
Erkrankungen und Todesfälle anbelangt, liegen die Zahlen unter dem Durchschnitt. Es 
gab keine Infektionsherde oder Infektionsketten, was zeigt, dass die getroffenen 
Maßnahmen wirken. 
 
4. Welche Einschränkungen sind durch die krankheitsbedingten Ausfälle zu erwarten? 
 

Zu 4.: Die BVG teilt mit, dass aktuell keine Einschränkungen zu erwarten sind. Alle 
Betriebsleistungen können regulär gefahren werden. Sollte es zu erhöhten 
Krankenständen kommen, werden zusätzlich Kolleginnen und Kollegen mit 
Fahrberechtigung eingesetzt, die sonst in anderen Berufsgruppen tätig sind (z.B. 
Verwaltung). Zudem hat die BVG insbesondere im Busbereich Rahmenverträge mit 
Subunternehmen, die auch kurzfristig zur Verfügung stehen. 
 
5. Erhält ungeimpftes Personal der BVG im Falle einer SARS-CoV19-Infektion eine Lohnfortzahlung? 
 

Zu 5.: Die BVG teilt mit, dass, ungeimpftes Personal der BVG im Falle einer SARS-
CoV19-Infektion keine Lohnfortzahlung erhält. Die BVG hält sich an die 
entsprechende gesetzliche Vorgabe.  
 
6. Ist der Beantwortung vonseiten des Senats noch etwas hinzuzufügen? 
 

Zu 6.: Nein. 
 
Berlin, den 24. Dezember 2021 
 
In Vertretung 

Tino   S c h o p f 
.........................................................

 

Senatsverwaltung für Wirtschaft, 
Energie und Betriebe 


